
Im Winter, wenn es so richtig kalt ist, freuen sich die Vögel, wenn man ihnen 
etwas Futter anbietet – damit es den Piepmätzen nicht nur schmeckt, sondern 
noch dazu bärenstark aussieht, haben wir hier eine Anleitung für Dich! 

Was Du dafür brauchst:

 75 g loses Vogelfutter*    

 75 g Kokosfett     

 eine leere Bärchen-Streich-Verpackung

 Holzstäbchen

 Packband
* Wenn Du das Futter selbst zusammenstellen möchtest, kannst Du z.B. Sonnenblumen- und Kürbiskerne, Mohn, 
   Sesam, Nüsse, Leinsamen, Haferflocken und anderes Getreide nehmen.

Hol Dir gerne Unterstützung von einem Erwachsenen dazu, denn zu zweit 
macht es gleich doppelt Spaß!

Und so gehtʼs:

   1    Erwärme das Kokosfett in der Mikrowelle oder im Topf auf der Herdplatte  

        gerade soweit, dass es weich genug zum Vermengen ist.

  2    Hebe das Vogelfutter unter, bis eine bunte Masse entsteht und gebe sie in 

        eine leere Bärchen-Streich-Verpackung. 

        Drücke sie mit einem Löffel gut in die Form, 

        damit keine Hohlräume entstehen und glätte 

        die Oberfläche.

  3    Stelle die Form in den Kühlschrank, bis sie 

        ausgehärtet und das Kokosfett schön fest ist.

  4    Nun kannst Du Deinen Vogelfutteranhänger 

        aus der Form lösen. Mach mit einem Holz-

        spieß ein Loch (etwa 5 mm) in die Mitte des

        Kopfes. 

        Fädel die Kordel durch das Loch und finde 

        einen schönen Platz zum  Auf hängen im 

        Garten oder auf dem Balkon.

Achtung: Bedenke, dass es draußen schön kalt sein muss, da das Kokosfett 
sonst weich wird. Das passiert auch, wenn die Sonne Deinen Anhänger er-
wärmt, such Dir daher am besten einen schattigen Platz zum Aufhängen.


